
Der Bayerische Landtag hat 1973 
das Naturschutzgesetz verabschiedet und 
damit u. a., ausgehend von einer parla­
mentsinternen Initiative, die Errichtung 
einer Akademie für Naturschutz und Land­
schaftspflege beschlossen. Diese in ihrer 
Art für die Bundesrepublik erstmalige Ein­
richtung soll in Zusammenarbeit mit den 
Hochschulen und anderen geeigneten 
Instituten die Durchführung von For­
schungsaufgaben bei den wissenschaft­
lichen Einrichtungen anregen und unter­
stützen, durch Lehrgänge, Fortbildungs­
kurse und Öffentlichkeitsarbeit den neue­
sten Stand der wissenschaftlichen Er­
kenntnisse im Bereich Naturschutz und 
Landschaftspflege vermitteln und den 
Austausch von Erkenntnissen und Erfah­
rungen betreiben. Mit seinem meines Er­
achtens richtungsweisenden Beschluß hat 
der Landtag wohl der Tatsache Rechnung 
getragen, daß die Forschung auf dem 
Gebiet des Naturschutzes einen erheb­
lichen Nachholbedarf aufweist und daß 
unsere natürlichen Lebensgrundlagen nur 
dann dauerhaft gesichert werden können, 
wenn breite Bevölkerungskreise sich ein 
Grundwissen über die Zusammenhänge 
der Natur aneignen, die Verantwortlichen in 
Politik, Verwaltung und Organisationen 
jedoch ihr Spezialwissen ständig ver­
tiefen.

Durch Erlaß der erforderlichen Aus­
führungsverordnung zum Naturschutz­
gesetz hat die Bayerische Staatsregierung 
1976 die rechtlichen und organisatori­
schen Voraussetzungen für die Aka­
demie geschaffen. Verständlicherweise 
waren diesem Akt gründliche Diskus­
sionen über die bestmögliche Organisa­
tionsform einer solchen Einrichtung vor­
ausgegangen. Im Sommer 1976 hat die 
Akademie ihre Tätigkeit aufgenommen; 
der Schwerpunkt lag im ersten Jahr auf der 
Aus- und Fortbildung. Trotz der mit der 
Aufbauphase bekanntermaßen verbun­
denen Schwierigkeiten hat sich die Aka­
demie im In- und Ausland bereits Aner­
kennung erworben. Wie groß das Inter­
esse an den Kursen und Seminaren ist, 
zeigt die Vielzahl der Anmeldungen, die 
die Kapazität der Institution bei weitem 
übersteigt. Diese erfreuliche Entwicklung 
ist nicht zuletzt darauf zurückzuführen, 
daß namhafte Persönlichkeiten aus Poli­
tik, Wissenschaft, Praxis und Organisatio­
nen in die von der Verordnung vorge­
sehenen Führungsgremien der Akademie 
berufen werden konnten.

Mit der vorliegenden Schrift gibt die 
Akademie erstmals Rechenschaft über die 
bisher abgehaltenen Veranstaltungen und 
deren wesentliches Ergebnis; ferner wer­
den zentrale Naturschutzprobleme von 
anerkannten Fachleuten zusammenfas­
send dargestellt. Ich hoffe und wünsche, 
daß die Schrift einen breiten Leserkreis er­
reicht, die Fachdiskussionen befruchtet 
und mit dazu beiträgt,dasjenige Problem­
bewußtsein zu schaffen, das zur konse­
quenten Umsetzung der Naturschutzziele 
in die Tat unbedingt notwendig erscheint.
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